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Zum Weggeleit
Mt der glückhaften Vollendung der neue «

Ttadthalle , die am heutigen Tag ihre Weihe
erhält und mithin ihrer Bestimmung als vor -
nehme Kultur - und Bolksbildungsstätte über -
geben wird , ist das emporstrebende Murgtal -
städtcheu Gernsbach in verkehrspolitischen wie
kulturellen Belangen wiederum eine große
Etappe weiter vorangekommen .

Die Stadt hat abermals ein langersehntes ,
großes Ziel erreicht und eine Aufgabe erfüllt ,die länger nicht mehr hätte aufgeschoben wer -
den dürfen . Die Stadthalle mußte als logische
Fortentwicklung kommen . Nicht allein weil
man mit der neuen Zeit Schritt halten muß ,sondern weil die heutige Generation für die
Zukunft zu arbeiten und zu werken hat . Mit
derlei Dingen darf man nicht warten , bis die
Notwendigkeit unmittelbar heransteht .

Der Bau steht vollendet vor uns . Mögen
die Bürger der Stadt in unbeugsamem Mute
zusammenstehen , auf daß das Werk auf lang «
Zeit bestehen kann .

Herzlichen Glückwunsch der Heimatstadt an
diesem Tag den Urhebern und Förderern zum
erreichten Ziel , dem Baumeister und den Bau -
leuten zum prächtig gelungenen Werk.

Herzliche Wünsche vornehmlich aber der Ju -
end, die in diesem Haus viel des Wahren ,öuten , Schönen festgefügt im kulturellen

Willen unserer Nation erfahren kann . Hier
drinnen möge der echten und wahren Volks -
gemeinfchaft Tür und Tor weit offen stehen.

„Stein und Mörtel bauen ein HauS ,
Geist und Liebe schmücken es aus ."

lHausinschrift aus der Mark ^

Die starke wirtschaftliche Entwicklung Gerns -
Vachs ließ natürlich auch das kulturelle Leben
nicht brach liegen . Weitgehendst wurde ihm
Vorschub geleistet .- Auch auf diesem Gebiete
ging es Zug um Zug planmäßig voran . Seine
Entfaltung war nach Kriegsende in Gast -
spielen des Staatstheaters wie durch Kon-
zerte einheimischer Unternehmungen besonders
groß . Dabei zeigte es sich , daß die Raumfrage
hemmte . So tauchte der Plan auf , eine eigene
Stadthalle zu bauen . Sie ist es , die heute der
kulturellen Weiterentwicklung in Stadt und
Land dienen soll . Und damit ist die Stadt
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VORTEILE UBER VORTEILE
beim Möbel - Einkauf bietet Ihnen

Möbelhaus
Spiegier

mit dar großen Auswahl

Karlsruhe -Kaisersfr. 86
j
I
AUSSTELLUNG IN 6 STOCKWERKEN
la Qualität ! Ehestandsdarlehen !1

Besucht den Luftkurort

GERNSBACH
die Perle des Murgtals

Nähere Auskunft und Prospekte durch
Verkehrsverein Gernsbach . Telefon 548

und 549 Bürgermeisteramt

Unser gutes DEGLER - BIER
trinken Sie auch In der Stadt¬
halle In Gernsbach

Murgtalbrauerei A.- G .
vorm . A . Degler , Gaggenau

Gasthaus zum Lamm
Inhaber : H . Stichling
Restaurateur der Stadthalle

Gute Küche , reine Weine , ff. Moninger - Bier

Ab 1 . MSrz taglich KONZERT

HOTEL UND PENSION
Zum goldenen Stern u. Hirsch
Altdeutsches Restaurant mit den Murgtalsagen

Telefon 301 Gernsbach

BESITZER : C. BRUDE

Theater an der Murg
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Photo : Sahn . Gernsbach

Blick ins Innere der neuen Stadthalle

Gernsbach wiederum eine Etappe weiter ge¬
kommen .

Stadtbanmeister Stoll , der Schöpfer der
Stadthalle , plaudert in zuvorkommender Weise
über den Bau selbst .

„Die Grundform des Stadthallenbaues er -
strebt den Zweckbau zuvörderst — mit breitem
Giebel , langem ^ irst , flacher Dachneigung und
unmittelbarster Materialwirkung .

Der östliche Bauteil mit vorgezogener Vor -
Halle enthält die Wandelhalle , Garderobe ,
Wirtschastsbüfett und Erfrischungsräume nebst
Toiletten . Der große Bühnensaal faßt 700
bis 800 Personen , schließt nach Westen sich an
die Turnhalle an , welche durch hübsche Har -

monikatüren abgeschlossen ist und bei Bedarfs -
fällen mit weiteren 300 Sitzplätzen dienen
kann.

Ostwärts liegt der Bühneuban , der im Un-
tergeschoß Umkleide - , Requisiten - u . Toiletten -
räume hat . Die 100 »Quadratmeter Boden -
fläche und 9,50 Meter Höhe messende Bühne
ist nach den Erfahrungen auf bewährten alten
Bühnen ganz neuzeitlich eingerichtet , ftür die
Künstler sind bequeme lichte Garderoben beid-
seitig eingebaut . Davor liegt der versenkte
Orchesterraum für S0 Musiker . Die ganze An-
läge des Baues besitzt modernste Beleuch-
tnngsanlagen , die keine Wünsche offen lassen
werden .

Vadisches Siaaistheater / Karlsruhe
Als Hüterin deutscher Kultur im Grenzland Baden ist es
für das Badische Staatstheater die schönste Pflicht , das neu¬
erstandene Theater in Gernsbach in jeder Weise künstlerisch
zu betreuen . Die vorgesehenen Aufführungen werden für
jeden Besucher unvergeßliche Erlebnisse bedeuten und
Festtage für ganz Gernsbach sein !

BezirkS'Sparkasse / Gernsbach
unter Bürgschaft von 19 Murgtalgemeinden

Gegründet 1857 Telefon 541

Katz & Klumpp , Akt. - Ges . , Gernsbach
liefert : Bauhölzer , Dielen , Bretter etc . • Imprägnierte Masten
und Schwellen • Holzhäuser , Wochenendhäuser , Baracken ,
Schuppen und dergleichen fix und fertig montiert • Bierteller

S.-Nr.
346

Keine Familie ohne

Künzel 's Aka -Fluid
( Erfrischungsfluid )

«. Bei erster Hilfe unentbehrlich
4P (Schwächeanfälle ). Wirkt erfri¬

schend , luftmachend , vorbeugend
und schmerzlindernd . Der beste
Schutz gegen Erkältung . Erhältlich
in allen einschlägigen Geschäften .

^Alleiniger Hersteller :

Laboratorium ÄUg . KÜN - vI
Karlsruhe i. B.

Mathystr . 11 Fernruf 7538

Trinkt das gute

Franz-Bier

MONINGER
BIER

Leopold Dreyfuß
Stoffe • Konfektion • Wäsche " 70 Mr.» . Gernsbach

Für den Hausmeister ist im Obergeschoß
eine freundliche Dreizimmerwohnung ein«
gebaut .

Der Innenausbau beschränkt sich auf spar -
samste dekorative Wirkung , erstrebt aber durch
ehrliche Sprache bewährter Konstruktion hei-
mischen Materials und gediegene Handwerks -
arbeit wirkliche bodenständige Baukultur . Für
die Farbwirkung war gleichfalls das Schlichte
maßgebend . Und sehr stilvoll ist dies gelungen .

Die angeschlossene seitherige Turnhalle hat
wesentliche Verbesserungen besonders in hugi -
enischen Forderungen erfahren . Man kann
behaupten : Klein , aber fein !

Neben der Notwendigkeit des Baues wa »
die Arbeitsbeschaffung für das heimische Hand -
werk maßgebend . Erfreulich ist die Tatsache,
baß nur bei wenigen Spezialarbeiten aus -
wältige Firmen zugezogen werden mutzten .

Wenn so die Stadthalle zu Gernsbach ob der
Murg als Zeuge der Leistungsfähigkeit unse-
rer Gernsbacher Handwerker betrachtet wer -
den kann , so darf andererseits auch erwartet
werden , datz sie auch als Kulturstätte in
engster Verbindung mit der Bevölkerung der
Stadt und der Umgebung immer bleiben
möge.

Der langgestreckte Baukörper am Westein -
gang zur Stadt ist von einer wunderbaren
Landschaft umrahmt , steht inmitten der mittel -
alterlichen Bauten — ohne diese zu stören .
Und dies mag vorweg den künstlerischen Er -
folg des Baues betonen . . .

Der Vorverkauf für die allmonatlich statt -
findenden Darbietungen — Schauspiel , Oper
und Operette — hat alle gehegten Erwartnn -
gen weit überschritten und ist sehr befriedigend .
Die Reichspost hat bereits einen „Zubringer -
dienst" aus dem Tal eingerichtet . Und nun
denn : Das Spiel kann beginnen .

Ein Gruh zuvor den Leuten vom „Bau * und
ein herzlich Willkommen im „Theater an der
Murg " .

Für den Gernsbacher gilt 's dagegen :
Jeder einmal jeden Monat in die Stadt »

Halle !"
Heinrich Langenbach .

MÖBEL von
MÖBELTE , MARX
KARLSRUHE / Adolf - Hitler - Platz

sind stets

formschön , gut , preiswert

Hotel zum Löwen
Inhaber Otto Maier , Küchenchef

Gutbürgerl . Speisehaus . Prima Weine , ff. Sinner -
Bler . Garage , Parkplatz , Kegelbahn . Großer
Saal . Diele mit Balkon und schöner Aussicht

auf die Stadt usw . — Telefon 381

Sämtlichen Photobedarf kaufen
Sie am besten im Spezialgeschäft

Photo - Hahn / Gernsbach
Waldbachstraß « 11

Durch das Tagblatt
WERBEN

heißt mit Erfolg
WERBEN

GASTHAUS

„ ZUM WILDEN HANN "
Das neuzeitlich eingerichtete gut¬
bürgerliche Haus • Garten , Garage .

Parkplatz • Telefon 476

BESITZER : J. LANGENBACH

DICK & WUNSCH
HOCH - , TIEF- U . EISENBETONBAU
BAUMATERIALIEN HANDLUNG

TELEFON 365

GERNSBACH
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Uluä Stadt undLandi
Aus 900 Iahren Gernsbach

Lebenslauf eines Gchwarzwaldstädtchens / Zur Einweihung der Gtadthalle
Fast SM Jahre mögen es her sein , seitdem

sich auf dem Boden der heutigen Gemarkung
Gernsbach fränkische Bauern unter dem Schutze
speyerischer Bischöfe ansiedelten .

Damals galt das Tal der Murg als „Königs -
gut " und kam schenkungsweise in speyerischen
Besitz . Aus fränkischen Bauerngehöften — die
Chronik nennt die heilige Sieben — hat sich
unser Städtchen unter dem ursprünglichen Na -
men Gerrespach gegründet . Um 1040 wird die
Siedlung als zinspflichtig im Usfgau ge-
nannt . Als sich die damals mächtigen Grasen
von Eberstein unter immerwährendem Ge-
Sänke mit Speyer hier ein neues Grundherr -
schastsgebiet schufen , erlangten sie als kaiser-
liches Privilegium für den Weiler Gerrespach
Marktrechte . Schon um 1260 wird er „rppi -
dum " — Stadt — genannt . Die Hohenstauser -
kaiser haben die Stadtrechte verliehen . 1248
wurde die Pfarrei gestiftet , die den ehrsamen
Bürgern nicht selten unerträgliche Lasten auf -
gebürdet hat . Dafür schloß die „Pfarre " eine
große Anzahl Dörfer zu einem Filialverband
zusammen , der jahrhundertelang nur allein
nach Gernsbach orientiert war .

Damit war die erste Entwicklungsstufe des
Gemeinwesens erreicht . Als die Dynasten sich
unweit der Stadt ihr reizvoll gelegenes
„Schloß Eberstein " erbauten , waren Stadt und
Schloß für alle Zeiten schicksalverbnnden eins
geworden . Gernsbach wurde Hauptort der
Grafschaft . In Gemeinschaft mit der talbeherr -
schenden Burg blieb die trutzig umwehrte
Stadt souverän . Durch zähen Fleiß gelangten
die „Inwohner " zu Wohlstand , was ihnen die
Möglichkeit bot , dem wirtschaftlich ruinierten
Ebersteiner manche Stange Geldes vorzu -
strecken und dafür wesentliche Rechte im Han¬
del und in der Wirtschaft abzukaufen . Gerns -
bacher Geld war 's auch , das die Bürger der
ehrbaren Stadt schon im Jahre 1583 von der
Leibeigenschaft ledigte. Jetzt zogen auch die
reichen Murgfchiffer ins Städtchen . Es ent -
standen die hübschen Herrenhäuser in der Alt -
stadt. Das Handwerk wuchs empor — Zünfte
entstanden . Die Gernsbacher Märkte waren
bei Käufer und Verkäufer recht beliebt . Der
Holzhandel ins Rheinland und nach Holland
hinab ging von Gernsbach aus . Der Wirtschaft-
liche Aufschwung der „ebersteinischen Haupt -
stadt" hielt an bis zu Beginn des 30jährigen
Krieges . 1017 schenkte der Murgschisfer Kast
sein in beutscher Renaissance erbautes Patri -
zierhaus am Markt der Stadt zu einem Rat -
haus . Heute ist es der große Zeuge einer
einzigartigen Blüte wirtschaftlicher Unterneh -
mungen .

Andere Zeiten kamen . Kriegsnöte und Durch -
Märsche feindlicher Horden brachten dem Ge -
meinwesen den Ruin . Die Franzosen räucher -
ten 100 Jahre später die verarmte Stadt völlig
aus . Das Schicksal der einst so blühenden Stadt
schien besiegelt . Der Stadtsäckel war leer —
die Schuldenlast ins Uferlose gestiegen . Das
war unser Gernsbach anno 1800 . . .

Dcch unentwegt blieb der Gernsbacher sei -
ner angestammten Scholle treu — suchte durch
zähen Fleiß und gesunden Sinn sich wieder
emporzuschassen. Fast wär 's ihm geglückt —
da brachten die Mißjahre und die Unwetter -
katastrophen erneut schlimme Rückschläge. Nicht
zuletzt die 49er Tage , wo Gernsbach der
Tummelplatz aller unruhigen Köpfe geworben .
Sorgenvolle Tage waren es . Aber durch-
gehalten haben sie — die Gernsbacher von
anno dazumal !

Bereits in den 30er Jahren des 10. Jahr -
Hunderts machte sich die Stadt die einzigartige

Lage , in welcher sich Romantik mit dem Jdylli -
schen prachtvoll vermählt , nutzbar , u .flocht sich in
den Kranz gern besuchter Kleinsommerfrischen
ein . Sc ist Gernsbach als Kurplatz von selbst
geworden .

In den 70er Jahre « wurde in diesem Er -
werbszweig tüchtig vorgearbeitet . Es ist das
„Badhotel " entstanden mit Hallenbad , Tennis -
platz , Heilbädern und was sonst noch zum
damals beanspruchten „Komfort " zählte .
Jahrelang stiegen hier Fürsten und Könige ab
— Gernsbach erhielt einen guten Namen . Eine
weitere Stufe im Werden Gernsbachs war er -
stiegen. Niemand hat 's eigentlich zum „Kur -
ort " gemacht — nein , es ist ohne viel Zutun
so gewcröen .

In den 80er Jahren siedelte sich bie Indu¬
strie an , deren Struktur mit den Erzeugnissen
der reichen Waldungen verbunden ist . Und
dann kam der Krieg ! Schwere Zeiten für In -

dnstrie und Wirtschaft . Viele Räber standen
still. Man mußte sich nach neuen Erwerbs -
auellen umsehen — und fand sie wieder im
Fremdenverkehr. Prächtige Villen bilden den
Sitz von Ruheständlern . Drinnen in der Alt -
stadt wurden die reichen Symbole der Stadt -
geschichte mit echtem Heimatsinn gepflegt . Ma -
lerische Winkel , Denkmäler , Brunnen erregen
die Aufmerksamkeit der vielen Gäste . Diese
heimatverbundenen Dinge sind wichtige Fak -
toren im Fremdenverkehr jüngster Tage .

In jüngster Zeit kurbelte sich die Industrie
mächtig an . Sie schuf reges Leben und ge -
winnbringende Arbeit auch unter dem Hand -
werk . Die Stadt selber wurde dadurch in die
glückhafte Lage versetzt, ohne eine harte Be -
lastung seiner Bürger den modernen Forde -
rungen einer Sommerfrische weitest entgegen -
zukommen und Einrichtungen zu bauen , bie
ganz dem Fremdenbetrieb günstig waren .
Und auch die neue Stadthalle , die am heutigen
Samstag ihre Weihe erhält , ist ein ganz we-
sentlicher Faktor in der Entwicklung des schö -
nen , freundlichen Städtchens an der Murg .
Näheres darüber in ber Beilage .

Heinrich Langenbach

Die neue Stadthalle in Gernsbacn

Vorläufige Aufhebung
der Kreisversammlungen

Das vom Neichsstatlhalter verkündete Gesetz ,dem die Reichsregierung ihre Zustimmung er -
teilt hat , bestimmt :

Bis zur endgültigen Neuregelung der
Rechtsverhältnisse der badischen Kreise treten
die Kreisversammlungen außer Tätigkeit, ' das
gleiche gilt für die gemischten beschließenden
Ausschüsse nach 8 2ö der Kreisordnung . Die
Zuständigkeiten der Kreisversammlungen und
der gemischten beschließenden Ausschüsse gehen
auf den Kreisrat über .

„§ 49 der Kreisordnung erhält folgende
Fassung :"

1. Die Rechnungen über den Kreishaushalt
im abgelaufenen Rechnungsjahr und die Nach-
Weisung über den Stand des Vermögens sind
bis 1 . Oktober dem Kreisrat zur Vorprüfung
vorzulegen .

Badens Gaswerke schaffen Arbeit
Die deutsche Gasindnstrie hat im vergange -

nen Jahr für laufende und außerordentliche
Instandsetzungen an Gaserzeugungs - und Ver -
teilungsanlagen rd . IM Millionen NM . auf -
gewendet unb hierdurch wesentlich zu dem Ge-
lingen der Regierungsmaßnahmen zur Ver -
Minderung der Erwerbslosigkeit beigetragen .

Auch für das neue Arbeitsbeschassungspro -
gramm sind allenthalben in der deutschen Gas -
indnstrie Werksüberholnngen in Aussicht ge-
nommen bzw . bereits in Ausführung . Das
Hauptaugenmerk ber Gaswerke ist aber neben
den genannten Arbeiten ganz besonders auf
die Verbesserung der Hansinstallationen und
den Ersatz veralteter Gasgeräte durch neu -
zeitliche gerichtet , da überall die Feststellung
gemacht wirb , daß bie Hauptursachen von
Störungen bei der Gasverwendung zu enge
und unzweckmäßig verlegte Hausleitungen so -
wie unwirtschaftlich arbeitende Geräte sind .

. Die badischen Gaswerke haben zur Förde -
rung der dringend notwendigen Jnstallations -
arbeiten weitgehende Erleichterungen in Aus -
ficht genommen . Es sollen nicht nur Zuschüsse
für die Erneuerung und Erweiterung von
Hausinnenleitungen gewährt , sondern auch
Hauszuleitungen kostenlos verlegt werben . Für
bie Jnstallationsarbeiten ist ein Teilzahlungs -
verfahren vorgesehen - Außerdem sollen die Ab-
nehmer durch besonders geschulte Angestellte
der Werke in allen Gasverwendnngssragen
kostenlos beraten werden .

Die Gasindustrie hat insofern eine große
volkswirtschaftliche Bedeutung , als durch die
Entgasung ber Kohlen wertvolle Nebenpro -

dukte wie Teer , Ammoniak , Benzol , Schwefel
u . a . gewonnen werden . Je mehr Nebenpro -
dukte der vorgenannten Art anfallen , um so
unabhängiger wird die deutsche Wirtschaft vom
Ausland . Es ist daher geradezu eine natio -
nale Pflicht des deutschen Volkes , das Gas in
weitestgehendem Maße zu verwenden . Durch
die abnehmerorientierte Tarifpolitik der
Werke ist die rationelle Verwendung des
Gases in Haushalt , Gewerbe und Industrie
heute allenthalben gegeben . Voraussetzung
hierfür ist allerdings , daß neben genügend wei -
ten Gasanschluß - und Verteilungsleitungen
überall neuzeitliche Gasgeräte Verwendung
finden .

Die badischen Gaswerke haben sich daher
weiter zum Ziel gesetzt , den Ersatz veralteter
Geräte durch technisch und wirtschaftlich ein -
wandfreie neuzeitliche Apparate zu betreiben.
Zu diesem Zwecke haben die Gaswerke das
Teilzahlungsverfahren weiter ausgebaut , so
daß heute Gasgeräte bei einer Anzahlung von
10 Prozent in Teilbeträgen bis zu 24 Monats¬
raten bezahlt werden können. Außerdem wird
noch für den Geräteverkauf in der Zeit bis
31. März 1935 ein Zuschuß von 20 Prozent in
Form von Gasgutscheinen gewährt , bie auf den
Mehrverbrauch während des kommenden Iah -
res zur Verrechnung gelangen .

Es darf erwartet werden , daß die Abnehmer
von den Vergünstigungen für Installationen
und Geräteanschaffungen während der Durch -
führung der Winterarbeitsschlacht allenthalben
Gebrauch machen und somit zum Gelingen des
Arbeitsbeschaffungsprogramms beitragen .

Direktor Schneider

2. Die Rechnungen müssen einen Vergleich
mit dem Voranschlag gestatten . Ihrer Art nach
im Voranschlag nicht vorgesehene Einnahmen
und Ausgaben sind besonders erkennbar zu
machen.

3. Die Prüfung der Rechnungen erfolgt durch
das Gemeinderechnungsprüfungsamt , dem die
Rechnung nach Torprüfung durch den Kreis -
rat zuzuleiten ist. "

Im übrigen wird bestimmt , daß das Ge-
meinderechnnngsprüsungsamt erstmals die
Kreisrechnung für das Rechnungsjahr 1984 zu
prüfen hat . Die Prüfung früherer Rechnungen
ist durch den Kreisrat zu Ende zu führen .

Anstieg des Oberrheins
Inden tieferen und mittleren Schwarzwald -

lagen bis auf etwa 1000 Meter herauf , hält das
Tauwetter und die Schneeschmelze an .

Murg , Kinzig , Elz unb Dreisam führen
wieber größere Wassermengen . Auch vom
Oberrhein wird ein schnelles Steigen des
Wassers gemeldet . In Kehl ist der Rhein in
der Donnerstagnacht um über einen halben
Meter angestiegen , in Maxau treffen jetzt neue
Flutwellen ein .

Im Gebirge beginnen sich allmählich die
starken Vereisungen der See » zu lockern.
Mummelsee und Titisee tragen noch sehr dicke
Eisplatten , so daß die Bierbrauer reiche „Eis -
ernte " halten konnten .

Die Gegensätze in den Schneehöhen haben
sich im Schwarzwald verschärft . Die oberste
Kammlinie Hornisgrinde —Kandel—Feldberg
—Belche« meldet Schneezuwachs und Schnee
zwischen 150 unb 170 cm, die Mittellagen da-
gegen verzeichnen stärkeren Schneeschwund,
so daß in 700—800 Meter ein Rückgang aus 40 bis
50 cm erfolgte : unterhalb dieser Grenze ist die
Schneedecke lückenhaft.

Große deutsche Kolonialtagung
im Juni in Freiburg

Die Verbände des Reichskolonialbundes ,die Deutsche Kolonialgesellschaft , der Frauen -
bunb der Deutschen Kolonialgesellschast , der
Deutsche Kolonialkriegerbund , das Deutsche
Rote Kreuz (Franenverein für Uebersee ) , der
Deutsche Kolonialkriegerdank , haben beschlos -
sen , ihre diesjährige große und richtung -
gebende Tagung gemeinsam im Rahmen der
Deutschen Kolonialtagung des Reichskolonial -
bundes in der Zeit vom 14. bis 16 . Jnni in
Freiburg i . Br abzuhalten . Es ist n . a . ge -
plant , während der Tagung die große deutsche
Kolonialausstellung des Reichskolonialbundes
zu zeigen .

Offenvnrg . sNationalsozialistische Aufbau-
arbeit .) Im Kreise Offenburg sind bis jetzt
128 Sieblerstellen errichtet worden , 60 weitere
befinden sich in Vorbereitung .

Kleine Rundschau
Bruchsal . (Zur Festnahme wegen Mordver »

fuchs. ) Wie bereits gemeldet , wurde hier eine
von ihrem Mann getrennt lebende Frau aus
Wiesental wegen Mordversuchs verhaftet . Die
Festnahme erfolgte nach ihrer Entlassung ans
dem Krankenhaus . Die Frau hatte am 11. Ja -
nuar versucht, ihre beiden 4- und 7jährigen
Kinder durch Gift zu töten , und dann in ber
Absicht , sich das Leben zu nehmen , selbst von
der giftigen Flüssigkeit eingenommen .

Wiesental , bei Bruchsal. jLebensmiidc.) Ein
verheirateter 32jähriger Mann von hier wollte
sich vom Zuge überfahren lassen. Er wurde
jedoch von der Lokomotive auf die Seite ge-
schleudert unb blieb unverletzt .

xSnlzfeld lAmt Bretten ) . sSchneller Tod .)
Unerwartet starb hier der erst in den 30er
Jahren stehende hiesige Ortsbauernsührer und
Krankenkassenrechner Adolf Barthlott an einer
schweren Erkrankung . Seine aufrechte , zum
helfenden Dienst allzeit bereite Art hat ihm
viel Freunde gewonnen , die jetzt mit seiner
Frau und 4 Kindern den Toten beklagen .

Pforzheim . sSie wollte sich vergiften .) Ein
18jähriges Mädchen wollte sich in der elter -
lichen Wohnung durch Leuchtgas vergiften .
Der Vater fand , als er nach Hause kam, die
Wohnungstüre verschlossen. Als niemand öss-
nete , schlug er das Küchensenster ein . Das
Mädchen erholte sich bald wieder . Der Grund
zur Tat soll Liebeskummer sein.

Heidelberg . ^Geistesgestörter ans einem
Baum .) Einem Insassen der psychiatrischen
Klinik gelang es Donnerstagnachmittag aus
der Anstalt zu entkommen und auf einen Baum
zu flüchten. Die Feuerwehr mußte eingreifen ,
und während sich der Brandmeister auf der
Leiter befand und den Geistesgestörten ver -
trieb , hielten die Wehrleute ein Sprungtuch
auf , in welchem der herabstürzende Irre auf -
gefangen wurde .

Schwetzingen. (Ein Diebestrio festgenom¬
men.) Vor einiger Zeit wurde in der Volks -
schule ein frecher Einbruchsdiebstahl verübt .
Der Gendarmerie ist es jetzt gelungen , die
Diebe zu ermitteln unb festzunehmen . Es han -
delt sich um drei junge Burschen , die damals
noch einen 15jährigen Jungen veranlaßten , den
Streich mitzumachen . Sie hatten sich mit
Pistolen bewaffnet , von denen sie Gebrauch
machen wollten , wenn man sie ertappt hätte .

Selbach , bei Rastatt . iUngliicklicher Sturz .)
Der 71jährige Totengräber Anselm Gebhardt
stürzte beim Baumputzen infolge Rutschens der
Leiter ab und erlitt schwere innere Ver -
letzungen .

H. Baden -Baden . sEvang . Gemeinde .) Im
Gemeindehaus fand eine Versammlung des
Evangelischen Kirchengemeindeausschnsses statt .
Auf der Tagesordnung stand ein Gesuch bes
Kirchengemeinbcrats um Kreditgewährung für
die Erbauung einer Kapelle in Oos . Nach Be -
grüßung durch Stadtpfarrer D . Hesselbacher
erläuterte Kirchengemeinberat Edgar Hey« bie
Vcrlage in klarer Form . Nach einer kurzen
Aussprache würbe dieselbe , in welcher ein Kre-
dit von 15 000 NM . angefordert wird , einstim -
mig angenommen . Nach Besprechung verschie-
bener innerkirchlichen Angelegenheiten wurde
die Versammlung geschlossen .

Freibnrg . lGroßfener .) Der Vorort Günters -
tal wurde am Donnerstag früh gegen V>\ Uhr
von einem Großfeuer heimgesucht. Bei dem
Stallgebäude bes Anwesens des Landwirts
Zimmermann war Feuer ausgebrochen , das
auch auf das Wohnhaus übergriff . Mit knapper
Not konnten die Bewohner das nackte Leben
retten . Der Funkenflug gefährdete zeitweilig
auch die Günterstaler Klosterkirche . Das ge-
samte Anwesen wurde ein Raub ber Flammen .
Ferner ist dem Brand zahlreiches Vieh zum
Opfer gefallen .

Sechs Minuten von der Hornisgrinde
nach Nreitenbronnen

Der Skiklub Achern veranstaltete dieser
Tage einen originellen Abfahrtslauf von der
Hornisgrinde nach dem Kurhaus Breiten »
bronnen , der völlig neu in der Art der Strek -
kenführung war . Nicht weniger als 100 Ski¬
läufer fanden sich am Startplatz auf bem
Grindegipfel ein : 90 von ihnen vollführten
den Abfahrtslauf bei guter und hoher Schnee -
läge in weniger als 10 Minuten .

Von den Jungmannen benötigte Robert
Franz , Hundsbach , 7 Minuten 8 Sekunden ,
von der Herrenklasse Fritz , Bühlertal , S Min .
47 Sekunden als Bestzeit , während in ber
Altersklasse I Otto Eckert, Seebach , 7,50 Min .,
in ber Altersklasse II Faller , Achern, 8,50 Mi -
nuten brauchten . Acht Mannschaften nahmen
gleichfalls an dem wohlgelungenen Strecken -
lauf teil .
Großer Ski-Abfahrtslauf

an den Hauersköpfen
Eine Veranstaltung des Bezirks Nord

am kommenden Sonntag
Wenn nicht überraschenderweise die Schnee-

Verhältnisse ungünstig sich gestalten , wird am
Sonntag , den 17. Februar , ein Abfahrtslauf
auf der sogen. „Standarbstrecke " von den
Hanersköpse « im Gebiet der Hnndseck nach
Hundsbach durchgeführt werden . Diese Ver -
anstaltung wird in Händen des Bezirks Nord
des Skiklubs Schwarzwald liegen . Die Ab-
fahrtsstrecke besitzt eine Länge von 3H Kilo¬
meter und hat ein Gefälle von 350 Meter .

Im letzten Teil des Laufes wird an den
freien Skihängen bei Hundsbach ein Slalom -
lauf eingeschaltet , d . h . nach Abfahrt durch den
Wald müssen die Teilnehmer noch bestimmte
„Pflichttore " absolvieren , die die Geschicklich-
keit der Skifahrer auf eine besondere Prrbe
stellen werben . Im vergangenen Jahr errang
ben Wanderpreis der Skiklub Bühlertal .

Die Organisation des Abfahrtslaufes haben
bie Herren Billing unb Längerer, Karlsruhe ,
übernommen , bas Schiedsgericht besteht anS
Künecke seu ., Baden -Baden , und Ruppert,
Baben -Babeu.
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Stimmuuftsbcricht vom 1 !». Kebruar

Befestigt
Die Nörs « war für Aktien und Renten altl (f>er »

maßen ireundlich . Am Rentenmarkt wurde die Alt -
besivanleihc 0 .25 Prozent höher befahlt . Reichs -
schuldbuchlorderunncn wurden mit 965 umaesevt .
Auch Industrieobliaationen laocn etwas sreund -
licher . Am Aktienmarkt konnten sich Besserungen
von etiva 1 Prozent durchsetzen . Montanwerte wa -
ren nur wenia verändert . Im Vorderarnnd stan -
den heute Linoleum - und Kunstseideaktien . Conti
Linoleum waren weitere 2 .5. Deutsche Linoleum
3,25 Prozent höher . SIfit 56% nach 58,215. Braun -
kohlenaktien wenia verändert . Unnotierte Kaltwerte
notierten schwächer . Wintcr5hall minus 1 % Pro¬
zent . starben sevten % Prozent niedriaer ein . Rüt -
aerS vluS 1 Prozent . Am Markt der Elekttizitäts -
werte überwoaen die Besserungen . Deutsche Kabel
gewannen 1 Prozent . Maschinen - und Metallwert «
0,6 Prozent höher . .Zellstoff Waldhof waren aesraat .
Interesse bestand wieder sür SchissahrtSaktien . na -
mentlich Hambura - Tüd konnten 1 . Nordd . Llond Y»
Prozent anziehen . Reichsbankanteile aaben nm 1.25
Prozent nach . Im Verlans blieb da « Geschäft sehr
still . Die Kurse bröckelten teilweise etwas ab . star -
ben ainaen um % Prozent zurück .

Renten laaen weiter freundlich . Industrieobli -
aationen waren wieder durchwea fester . Dollar -
bonds schwächten sich um 0,25—0,5 Prozent ab .
Stadtanleiften laaen weiter freundlich . Pforzheimcr
gewannen etwa 0,5 Prozent . Länderanleiben teil -
weise schwächer . Die kleinen Stücke der 1923 er
Dollarschatzanweisunoen besestiaten sich um 1 Pro -
zent . Am Pfandbriefmarkt war die Laae wenia
verändert . Rhein . Sriv .Bank 0.25 niedriaer . Am
AuslandSrevtcnmarkt waren russische Anleihen an -
geboten . Unaartsche Renten etwa 15 Psa . höher .

Der Tckluf , war sreundlich . Linoleumwerte wa -
ren weiter beachtet . Nachbörslich nannte man star -
ben 141% . Neichsbänk 164,75 , Altbesiv 112% Pro -
»Mit . Der Kassamarkt laa uneinheitlich . Der Dollar
kam amtlich mit 2,408 und das enalifche Pfnnd mit
12,16 zur Notiz . Von Ttcnerautllheinen wurden
die SS er . 87 er und 88 er ställiakeiten Y* Prozent
und die S5 er ställiakeit 5 Pfa . höher notiert .

TageSkeld versteifte sich zum Medio aus 8 .75—4
Prozent . Am S- alutenmarkt stellten sich Pfunde -
Dollar aus 4.877V .

Infolae der lebhaften Nachfraae nach Schavan »
Weisungen konnten heute neue Abschnitte ver 15 .
stebruar 1086 mit 8.75 und ver 15 . September 1086
mit 4 Prozent abaeaeben werben .

Rhein -Mainische Abendbörse
Geschästslos

stranksnrt . 15 . stebr . lDrahtbericht .) An der
Abendbörse erhielt sich die schon in den lebten Ta -
aen beobachtete Geschästsstille . Umsätze kamen kanm
zustande . Die Kulisse übte weitere Zurückhaltuna .
Die Kurse wiesen im Vergleich zum Berliner Schluß
nur geringe Veränderungen aus . I .- G . starben er -
öffneten mit 141.5 (141% ) . Im streiverkehr waren
Adlerwerke zu 88,26 (87.75 ) gefragt . Das Renten »
aefchäft stockte sast vollkommen . Im Verlans blieb
das Geschäft unaewöhnlich klein . KurSmäßia tra -
ten kaum Veränderunaen ein . Leicht erhöht ainaen
starben und Zellstoff Waldhof um . Zement Heides -
bera zoaen auf 116,5 und Deutsche Linoleum aus
186.5 an . Andererseits schwächten sich Aku aus 58.75
und Daimler auf 5156 ab . Von Anslandswerten
büßten 4 vrozentiae Schweizer Bundesbahn 2 .25
Prozent ein . Nachbörslich kamen Umsätze nicht mehr
zustande .

Schuldverschreibungen : Altbesitz 112,5 bez . Geld ,
Ver . Stahlbonds 97% , Lissabon Stadtanl . v . 1886 50,
4 % Rumänen vereinhtl . Rte . iYn. Bankaktien : Bank
sür Brauindustrie 118,5 . Commerz - u . Privatbank
88,25 . DD .-Bank 88.75 , Dresdner Bank S8,75. Berg -
werksaktien : Gelsenkirchener 70,76 , Harvener 00/ ,
Mansseld Berabau 02 .25 . Phönir Berabau 55 % ,
Rhein . ' Stahl 06,5 , Stablverein 46.5 . Industrie¬
aktien : Aku 58,76 Zement Heidelberg 116,5 , I . -G .
Chemie volle 158. dito 50vrozentiae 134. Conti Kant -
schuk 140,5 , Daimler Motoren 51 % . Dt . Erdöl lflO % .
Dt . Linoleum 196,5 Kasfa . Clektr . Licht u . Krast
118% . Eßlinaer Masch . 74 , I . - G . starben 141,5 bis
141,76 , I . -G . starbenbonds 120 .75 . Ges . f . Elektr .
Umern . 114.5 . Goldschmidt Th . 02,5 , Holzmann Ph .
84 Kasla . Iunahans Gebr . 80. Lahmener 110. Moe -
nus 86.5 . Schuckert . Nürnb . 90 .5 . Zellstoff Waldhoi
52—62.6. Transportanftalten : Reichsbahnoorzuas -
aktien 118,6 , Havaa 81 % .

Differenzen In der sran, » slschen Kreditvolitik . Der
Beschluß der Bank von Frankreich . die Aussprache
über die Wünsche der Reaieruua hinsichtlich einer
Krediterweiteruna sortzusetzen . wird dahin aedeutet .
daß tiesarcisende Meinunasverschicdenheiten über
die Kreditvolitik der Reaieruna bestehen . „ Povu -
laire " will sogar einen ossenen Konflikt zwischen
dem Direktorium der Bank von Frankreich und
der Reaieruna feststellen können . Die unter stüh -
rung von de Wendel und Rothschild stehende Rich -
tunci verurteilt ine Kreditvolitik der Reaieruna
aus ? schärfste . Der neue Gouverneur Tannern habe
dem widerlvenstiaen stlüael des Direktoriums seine
Ansicht noch nicht auszwinaen können .

Die Steuererklärungen für das Lahr
-
1934

Aus de« Durchführungsbestimmungen zu de» ueueu Gesetze «
Bis zum 28. Februar b . I . müssen die

Steuererklärungen für das Jahr 1934 bei den
zuständigen Finanzämtern abgegeben werden .
Bekanntlich werden bei der Durchführung der
diesjährigen Steuerveranlagung bereits die
neuen Steuergesetze in Anwendung gebracht .
Sie müssen daher von ben Steuerpflichtigen
bei der Abgabe ihrer Steuererklärungen be-
rücksichtigt werden . Das Reichsfinanzministe -
rinm hat in den letzten Wochen noch eine
Reihe von Durchführungsbestimmungen erlas -
sen , von denen bereits eine Anzahl Erleich -
terungen in unserer Ausgabe v . 10 . Februar
veröffentlicht ist . Weitere wichtige Punkte seien
im folgenden angeführt .

Die Eiukommensteuer

ficherung beziehen , dürfen von ihren Einnah -
men einen Pauschbetrag von 200 RM . als
Werbungskosten in Abzug bringen ? ebenso
auch Steuerpflichtige , deren Einkommen ledig-
lich aus Kapitalerträgen besteht und nicht
mehr als 12MRM . beträgt . »

Neugeregelt ist ferner die Anrechnung der
Vorauszahlungen für die Arbeitslosen - und
der Ehestandsbeihilse auf die Steuerschuld des
Jahres 1984. Wenn Steuerpflichtige , zu deren
Einkommen ganz oder teilweise Einkünfte auS
nichtselbständiger Arbeit gehören , auch zur
Einkommensteuer veranlagt werden , so sind
die auf die Einkommensteuer und die Ehe -
standshilse geleisteten Vorauszahlungen , eben»
so auch die Kapitalertragsteuer sowie ein wei -
te '-er Betrag in Anrechnung zu bringen , der

Zu beachten ist , daß die Veranlagung künf - sich für die Einkünfte aus nichtselbständiger
tig für das Kalenderjahr erfolgt , das nach , Arbeit nach der Einkommensteuertabelle er-
Möglichkeit mit dem Wirtschaftsjahr zusam - ! gibt . Das gilt aber nur sür Steuerpflichtige ,
mengelegt wird . Landwirt : und buchführende
Gewerbetreibende , die ein vom Kalenderjahr
abweichendes Wirtschafts - oder Geschäftsjahr
haben , können den in ihrem letzten Wirtschakts -
oder Geschäftsjahr erzielten Gewinn als Ein -
nähme des letzten Kalenderjahres ansehen und
ihrer Steuererklärung zugrunde legen . Für
die Landwirtschaft gilt also der in der Zeit
vom 1 . Juli 1933 bis 30 . Juni 1934 erzielte
Gewinn als Einnahme des Kalenderjahres
1934.

Wichtig ist ferner die Erweiterung der Kin¬
derermäßigung . Daher muß der Familien -
stand auf dem Steuererklärungsformular ge -
nau angegeben werden . Die Ledigen haben
bekanntlich sehr viel höhere Einkommensteuern
zu zahlen als die Verheirateten . Dabei gilt
aber derjenige nicht als ledig , der bei Be -
ginn des Jahres 1934 oder in diesem Jahre
mindestens 4 Monate verheiratet war . Ver -
witwete und Geschiedene, die in ihrer Ehe ein
Kind hatten , sind ebenfalls wie Verheiratete
zu behandeln .

Steuerpflichtige , die eine Rente aus der In -
validen - , Angestellten - oder Knappschaftsver -

deren Einkommen aus nichtselbständiaer Ar
beit ben Jahresbetrag von 9260 NM . nicht
übersteigt .

Die Vermögensteuer
Beachtenswert ist . daß , außer dem Freibe -

trag von 19 000 Ä für jeden Steuerzahler ,
auch für jedes minderjährige Kind , das im
Haushalt des Steuerpflichtigen lebt , ein wei -
terer Vermögensbetrag von 10 000NM . steuer¬
frei bleibt . Das gleiche gilt für Kinder , die zu
Zwecken der Erziehung , der Berufsausbil -
duug oder als Arbeitsdienstwillige außerhalb
des elterlichen Haushalts leben . Wichtig ist
aber , baß zur Abgabe einer Vermögensteuer -
erklärung jeder verpflichtet ist . der durch
Uebersendung eines Formulars hierzu aufge -
fordert wird .

Für das land - und forstwirtschaftliche Ver -
mögen sowie für das Grundvermögen brau -
chen in d ' esem Jahre nur die verlangten all¬
gemeinen Angaben gemacht zu werden , da die
Bewertung dieser Vermögen auf Grund deS
neuen Neichsbewcrtungsgesetzes noch durchge¬
führt werden muß .

Berliner Getreidegroßmarkt
Berlin . 15. stebr . sstiinkfprnch . l Amtliche Pro -

dnktcnnotierunaen <für Getreide - und Oelfaaten ie
10CO Kilo , sonst sc 100 Kilo a ) frei Berlin . ab
Station : Weizen : märk . . 76—77 Stn. al 508 .50,
6 ) — ; aesevl . Erzeugerpreis W . V 107,5 . W . V l

! 108,6 , W . VII 100,5 . W . VIII 2C0 .5, W . XI 203 .5 ,
W . XI (Berlin ) 204,5 . Rönnen : märk . . 71—78

i Ka . o ) 168,5 , bi — : nesestl . Erzeu ' ervreis R . V
157,5 , R . VI 158,5 , R . VII 160,5 . R . VIII 1«0 .5,
R . IX 162,5 , R . XI «Berlin ) 164 .5 : neletzl . Müh .
leneinkaussvreis für Weizen und Noamen vluS
4 Nm . stutternerste : 50—00 Ka . aesetzl . Er¬
zeugerpreis G . V 157 .6 . G . VI 158,5 , G . VII 160.5.
G . VIII 168,5 . G . IX 165.5 . Saser : mark . . 48
bis 40 Kg . : aesetzl . Erzeuaervreis H . IV 151,5 ,
H . VII 155,5 . H . X 168 .5 , H . XI 160,6 , S . XIII
168,5 , s . XIV 165,5 ; aesraat . Weizenmehl ,
ohne Ausland . Type 700 lBasis - ? >̂ " e) : aeletzl . ffr «
zeugerpreis ; III 26,35 . V 26,65 . VI S6 .80. VII
26,05 , VIII 27,10 , IX 27,40 , XI (Berlin ) S7.7N
Roaaenmehl : ? npe 907 : aesetzl . ErzeuaervreiS
III 21 .75. V 22,00 , VI 22,10 . VII 22,20 . VIII SS .Z" .
IX 22,65 . XI (Berlin ) 22,80 . W e i z e n k le i e :
III 11,24 , V 11,85 , VI 11,41 . VII 11,47 , VIII 11 .58,
IX 11,64 , XI (Berlin ) 11,76 . R - ag - nkleie ! III
9,72 , V 0.84 . VI « .01 . VII 9,07 , VIII 10,08 IX
10,16 , XI (Berlin ) 10.28 .

Biktoriaerbsen 81,60—82.50 . stuttererbsen 11—12.
j Peluschken 20—22. Ackerbolinen 15,75— 16 .26. Wicken
[ 12,50— 18. stutterwicken 9,50— 10,50 . blaue Luvinen

11,50— 11,75 . nelbe Lupinen 18— 15.25 . Seradella .
neue 26—26 . Leinkuchen , ab Hba . 7.65 . Crdnuß ^uchcn
ab Hba . 7,25 inkl . 1 .45 MZ . . Crdnnßkuchenmebl 7 .60
inkl . MZ . Trockenschnitzel 4 .47 ab stabrik . ertr .
Soiabohnenschrot ab Hba . 6,60 , dito ab Stettin 6,70 ,
Kartosfelflocken Parität Stolv 9,10—9,20 , dito Pari «
tat Berlin 9 .70—9 .80.

Sonstige Märkte

Verordnung über den Zahlnngs »

verkehr mit dem Saarland
Nach einer Verordnung des ReichswirtfchaftSmini -

fterS und des Reichsministers der stinanzen dürfen
ohne Genehminuna inländische Zahlunnsmittel ins
Saarland versandt oder übetbracht . Reichsmark -
beträae ins Saarland überwiesen , im Inland
ReichSmarkzablun ^en an Personen , die im Saar -
land ihren Wohnsitz oder newöhnlichen Aufenthalt .
Sitz oder Ort der Leituna haben , oder an Inlän -
der zugunsten von solchen Personen aeleistet wer -
den . Diese Vorschriften selten auch dann , wenn die
Verpflichtuna auf französische stranken lautet , ster -
ner darf über storderunaen in deutscher oder sran »
zösischer Währuna aeaen vorerwäh 'nte Personen zu -
« unsten von solchen Personen oder von Inländern
versüat werden , dürfen Kredite solchen Personen
einaeräumt werden .

Die Borichrist des § 18 Abs . 8 des Gesetzes über
die Devisenbewirtschastuna nilt nicht sür Poftfen -
dunnen ins Saarland . Die Amtsträaer der Reichs -
zollverwaltuna haben an der bisheriaen Zollarenze
aeaen das Saarland die Ausfuhr von anderen als
deutschen Zahlunasmitteln zu überwachen . Aus -
ländische Zablunasmittcl , die bei der Einsuhr nach
dem übriaen Reichsaebiet sestaestellt werden , sind zu
beschlaanahmen und an die Reichsbankstelle Saar -
brücken abzuliefern . Die Anbietunaspflicht besteht
nicht sür storderunaen in deutscher oder französischer
Währuna aeaen Personen , die im Saarland ihren
Wohnsitz oder aewöhnlichen Aufenthalt . Sitz oder
Ort der Leitunn haben .

Die Vorschriften des Artikels II der Durchfüh -
runasverordnnna zum Gesetz über die Devisenbc -
wirtschastuna selten nicht für , die Ausfuhr aus dein
deutschen Wirtschastsaebiet in das Saarland .

Die Verordnuna tritt mit dem 18 . stebrnar 1985
in Kraft .

Abkommen im Lthrengewerbe
Um die bestehenden Differenzen bei Handels - und

stabrikmarken zu beseitigen , wurde zwischen der
größten Markenuhren -Oraanilation . der ZentRa
und dem Reichsverband des Deutschen UKrennroß -
Handels eine Verständiauna erzielt . Alle 0! roß -
ubreu und Wecker des Markennbren -Vereins
ZentRa werden künstia aus dem Zisserblatt außer
der Handelsmarke „ZentRra " auch die stabrikmarke
der herstellenden stirma tränen . Taschen - und Arm -
bauduhren erhalten aus dem Zifferblatt die Auf -
schrist „ZentRa Handelsmarke "

. Bis 81 . 12. 1986
ist eine Uebernanaszeit vorneseben . nach diesem Zeit¬
punkt dürfen Uhren nur mit der Markenausschrist
. ZentRa " nicht mehr im Einzelhandel verkaust
werden .

Wirtschaftliche Rundschau
Die Karlsruher Immobilien - und Hnvotbekenbörfe

vom letzten Donnerstan wies einen sehr nuten Be -
such aus . streibura war mit Anaeboten besonders
stark vertreten . Lebhaftes Interesse bestand für
landwirtschaftliche Anwesen . Ebenso war Geld sür
Hnvotheken sowie zur Ausnutzung einer Erfindung
gesucht . 18 Schlußfcheine wurden ausgestellt .

Zellstoff - stabrik Waldhos . Mannheim . In dem
Prospekt aus Znlaüuna von 17 .6 Mill . Rm . Stamm -
aktien zum Handel an der Berliner Börse wird ein
Status ver 80. September 1084 bekannt neaeben . der
aeaenüber der letzten Bilanz ver 81 . 12. 1988 zum
Teil erhebliche Veränderungen ausweist . Durch
Uebernahme von VorzunS - und Stnmmnktien der
O/Ä Wnldhof A/B in Kerholm (stinnland ) und
durch die Gründuna der Waldhof -Solzhandels G .m .
b .S . wurden die Beteilinunnen auf 15,84 (11 .88 )
Mill . Rm , erhöht . Die Bnnkschulden haben sich
auf lfi .60 (22,09 ) Mill . Rm . ermäßigt . Dies ist dar -
auf zurückzuführen , daß die Waldhof -Solzhandels
G .m .b .H . 9 Mill . Rm . Bankschulden übernommen
hat . nnd daß 2.5 Mill . Rm . znrückaezablt werden
konnten . Die Gründuna dieser G . m .b .H . erfolnte .
nm die Kosten und den Geldbednrf der Holzbefchak -
funa schärfer von der stabrikation und dem Ver -
kauf der fertigen Erzeugnisse zu trennen — Im
Jahr 1984 sind die Nmsiilie menaen - und wertmäßia
weiter aestieaen . Die stärkere Verwendung von
Kunstseide hat einen erhöhten Bedars in bestimmten
Zellstoffsorten bewirkt . Nach dem Auslände konnten
die Umsätze ebenfalls , wenn auch in kleinerem AuS -
maß . nefteigert werden . Die bessere Ausnutzung
der Anlagen bat einen befriedigenden Ertraa er¬
bracht . Es ist damit zu rechnen , daß . wenn keine
unvorheraelehenen Ereinnisie eintreten , kür das
Geschäftsjahr 1984 eine Dividende aus Stamm - und
VorzuaSaktien ««zahlt wird .

Die Anton Tränkle A .- G . Tribera wurde in « ine
Kommanditaesellschast nmaewandelt . Kommanditist
ist stabrikant Anton Tränkle . Tribera .

Bereinigte Oberschlesische Hüttenwerke A .- G . Auf
dcm großen oberschlesischen Stahlwerk Inlienhütte
in Bobrek -Kars konnte ein zweiter Hochofen wieder
in Betrieb aenommen werden . Während noch im
letzten Jahr der eine Ofen nicht nnnz aus¬
genutzt wurde , können dank der Wirtfchaftsbelebung
jetzt beide Hochöfen voll ansnenntzt werden .

Aachener und Münchner stcuerversichernnasgesell -
schast . Bei der Gesellschaft bat die aünstiae Ge -
schäftsentwicklnna annehnlten . Der Rückaana der
Prämieneinnahmen wurde durch Neuzuaäuae mehr
als aufgehoben . Ob sich das gebesserte betriebliche
Ergebnis aber in einer erhöhten GewinnauSschüt -
tung auswirken wird ( i . V . 7 Prozent ) ist noch nicht
zu übersehen .

Magdeburg . 16. stebr . Weisizucker (einschl . Sack
nnd Verbrauchssteuer sür 50 Kilo brutto sür nett ?
ab Verladestelle Magdebura ) innerhalb 10 Tagen —.
stebruar 81,70 n . 81,80 Rm . Tendenz ruhia . — Ter -
minpreise für Weißzucker ( inkl . Sack frei Sceschifs -
feite Hamburg für 50 Kilo netto ) : stebruar und
März 8.20 Br . . 8,00 G . ; April 3,80 Br . . 8,10 ® . :
Mai 8,45 Br . , 3,15 G . : Auanst 8,50 Br .. 8,80
Oktober 8,70 Br . . 8,50 G . Tendenz ruhia .

Bremen . 16. stebr . Baumwolle . Schlußkur » .
American Middling , Universal Standard 38 mm
loko . ver engl . Psund 14,68 Dollarcents .

Berlin . 15 . stebr . lstunksprnch . ) Metallnotierun -
gen sür ie 100 Kg . Orininalhütteualuminium . ÖS
bis 99% in Blöcken 144 Rm . . desgl . in Walz - oder
Drahtbarren 148 Rm . . Reiunickel . 98—99% 270 Rm . .
steinsilber (1 Ka . sein ) 44 .50—47.50 Rm .

Devisennotierungen
Berlin , 15 . Februar 1935 ( Funk .)

Kairo 1 ig . PI.
Buen .-Aires 1 Pes
Brüssel 100 Big.
Rio de 1 Milr
Sofia 100 Leva
Canada 1 k. D
Kopenhagen 100 Kr
Danzig 100 Gl
London 1 Pfd
Reval . 100estn . Kr .
Helsgfs 100 f. M.
Paris 100 Frcs .
Athen 100 Dreh.
Amsterdam 1 00 G.
Island

Riga .

Oslo
Wien

100 I. Kr
100 Lira

1 Yen
100 Din
100 Lats

100 Litas
100 Kr .

100 Schill . .
Warschau 100 Zloty
Lissabon 100 Esc.
Bukarest
Stockholm

5panien
Prag
Konstant.
Uruguayl Gold -Peso
Neuyork 1 Doli .
Blankogeld 1 Adr
Privatdiskont

100 Le
100 Kr
100 Fcs.
100 Pes
100 Kr

1 t . P

Geld I
15. 2.

1245
0 .638
58,17
0 .194
3 .047 |2 .486 I
54 .22 j
81 .27
12 .145 .
68 .68
5 .36

16 .425
2 -354
168 .28
54 .95
21 .20
0709
5 .649
80 .92
41 .63
61 .03
48 .95
4702
11 0 '
2 .488
62 .60
80 72
34 .06
10 .40
1 .976
1 .019
2 .491

Briet
15. 2.
19 .48
0 .64 ?
58 .29
0 . 196
3 .053
2 .490
54 .3?
81 .43
12 .175
68 .82

537
16 .465
2 .358
168 62
55 .07
21 .24
0 .711
5 .661
81 .03
4171
61 15
49 .05
47 . 12
1104
2 .492
62 .72
80 .81
34 . 12
10 .4?
1 .980
1 .021
2 .495

Geld
14 . 2
12 .46
0 .638
58 17
0 .19 »
3 .047
2 .488
54 .28
8l .o«
12 .155
68 .68
5 .317
16 .4?
2 . 354
Iis 1?
55 .01
21 .20
0 .709
5 .649
80 9 >
41 .63
61 . 10
4 * 95
47 .00
11 .03
2 -488
62 .68
80 . 72
34 04
10 .40
1 .976

5 .661
8 i :?f

2
Z '/. —
yi.

> | 3V. - 3 ' /.
I 2' .

Kelchsbankdiskont 4 %

Berliner Devisennotiernnaen am Usa « ce« markt
vom 15 . stebr . London — Kabel 4,87 Yt . London —
Schweiz 15,06>4, London —Amsterdam 7,21 Yt . London
— Paris 73,90 . London — Mailand 57,40 , London —
Svanien 86,05 , London —Brüssel 20,89.

Züricher Devisen vom IS . stebr . Paris 20.8S .
London 15 .07K . Reunorf 3,09 , Belnien 72,07 ^ . Ita¬
lien 26,26 , Svanien 42 .22M . Holland 208 .77>6 , Ber -
lin 12Z .95 , Wien (NotenknrS ) 57.40 , Stockholm 77.75.
Kopenhagen 07.35. Praa 12,91Z ^ . Warschau 58LS >j .
Belarad 7,02 . Athen 2.90 , Koiistantinovel 2,47 . Bu .
karest 3,05 , HelsinakorS 0 .6« . Buenos Aires 79.3.%
Iavan 88,00 .

Der Londoner Goldpreis betränt am 15 . stebruar
sür ein Gramm steinnold 2.78961 Rm .

Kursbericht aus Berlin und Frankfurt15 . Februar
1935

Berliner Kassakurse
14 2 16. 2.

St «u«rgutacheine 6(8)
6(8)
6(7 )

Kalht 14, 15
.. 21

2«

Obligationen

Gr. I CaKurs 105 .1 105. 2
Gr. II fäll .1934 103 .8 103 . 8
„ .. ,. 1935 106 .7 106 .8«
„ „ „ 1936 106.5 106 .6*

,. „ 1937 105 .1*105 .2*6(8) HotlchRM
» _ - 1938 103 .7*103 .9*6 Krupp 27RM

6 (7) Suhlw.
Festverzinsliche

15 . 2.Ii
96

14 2 15. 2.
Westdeutach « Boden .
6 (8) Reihe 20

u. 22 95 95
6(8)Kom .21/23 — 94 .I

Auslandsrenten

Alcbesicx 112 .1 112 .4
6 Relchi 27 99 .5 99 .5
6 Schatzanw.

DR. 23 93 .1 93
Younganl. 101 .5 101 .7
6 Biden 27 95 .7 95
6 Bayern 27 97 .5 97 .6
6 Sachien 27 95 .9 95 9
6 Thürini . 26 94 .7 94 .9
6 Post 3011 100 .4 130 .3
Schutijebl 908 10 .2 10 .1

Pfandbriefe öff.rechtl .
Pr. Pfandbriefinst ,

i (S) Reihe 4 97

Pr. Zentralstadtschstt
6(8) Reihe X 6 10 96
6(8) 96

6 Farbenb.

100
100 .1
97 .7
120 .7

Hypotheken b.-Pfandbr ,
Bayr . Hypoth.«

u.Weehs.-B. 98
Bay.Verelnsb.
Rh. Hyp .B.Pfbr .

PreuO . Centraiboden
6 (8) Reihe 24

(4 Vi)Reihe
26 Llqu .

6I8Xom .26. Z8

951

IV
Preuß . Pfandbriebmnk

6 (8) Reihe 47
6 (8) Kom . 20

Rh .Wttstf .Bodm
6 (8) Reiht 4 u . w
6 (8) Kom . 7

5 Max . abg .
4 oi . Gold
4 Türk. Bagd
4 Türk. Zoll
4 Ung . Gold

- 11 -2
25 .5 26

7 95 7 .9!
Anatol 25er 35 34 .:

Aktien
Verkehrswerte

AG .Verkehr 86 .5 87 .5
Canada —
D. Eisenb.Bei 80 .1 81 2

114 .6118 .6

.1
05

Bankakten
Bac .Bank
Braubank
B«yr. Hyp.
Bay.Vereinst
Berl . Hdlg .
Commtrzb
D D-Bank

123.7
— 112 .2

92 91
100 100
114 .1 " "

14 15 . 2.
Dt.C«ntr .Bod 96 .7 95 .2
Dresdner
Meininj. Hyp
Reichs bank
Rh. Hypoth.

33.5 83 .7
96 97
164 .2 164 .2
126 125 .5

Industr eaktien
— 159 .5Accumulat

Aku .
A.E. G.
Anh.Kohle
Asch .Zellst
Augsb. NM
B. M.W.
Bamberg
Berger Tfb .
BI.Krlsr. lnd
.. Klndi
.. KrftUch-
.. Masch .

Bubiag
BremBesigh.
BrownBov.
Buderus
Charl.Wasse
J. G.Chemie

50% Elnz

75 .7 R7
76 .7 75 6
125 .2 1 <>5
116.5 118 .7
115.2 114 .5
115.2 116

141 140 .9
110 109 .7

z 87

UJ8.5 ^08 .9
153 153
130.5 133.5

Cham. Heyden 99 . 1 98 .5
Chade 194 192 .5
ContGumrw 144.9 143 .7
„ Linoleum 133 .5 136
Daimler 52 .6 52
DtA «I.Tat 125 .1 125.2

14
Dt.Cont . Gas
.. Erdöl
„ Linoleum
.. Steinz.
.. Tonstein
.. Eisenh .
Düren Met
EILiefer .
EI.LichtKrK
Enz . Union
JGFarben
Feldmühle
FeltenGuili.
Gelsenberg
German !? Pt
Gesfürei
Gritznei
GrünBIH .
Harpener
HemmorZem
Hilpert Nbg
Hoesch
Holzmann
ilseBerg
do. Genuß
junghans
Kali Chemie
KaliAschersi
Klöckner
Knorr , Heilb :
Koksw. u.Ch -
Kol m. jourd
Lahmeyer
Lindas Eism

14 2. 15 . 2
Lingner werke — 120 .5
Mannesm. 78 *6 79 1
Mansfeld 92 92
MaschB . U. Du , 63 9 69 .5

4- , Metallges. 95 .9 95 .915 l ' MezAG. Frelb. - -
127.2 128 Miag - 76
100.5 100 .6 Neckarwerke - - —

Orenstein 84 .2 84 .5
13 — PhönixBg . 56 55 .9
15 95 .5 Rheinfelden
— 85 .2 Rh. Braunk

126 127 .. Elektr*
107 .1 106.1 .. Stahl
118.2 118 .1 R.W.E.
100 109 Rütgers
142 .1 141 .6 Salzdetfurth
115 .7 —
87 87
71 7 70 .7
95 95 .5
114 .1 .14 .1
3i 3L
99 .6 99
149 .5 —
62 .5 63 .2
88 87 .7
85J5 85 5̂

122 121 .6

?2
0
8

1
5 ?2

°
8,

105.2 106
8A2 86 -2

1. 2.5 101.9
63 .5 63 .5

110 .5 1

Sch . Bind . Frk .
Schub.Salz .
SchuckertEI.
Schultheiß-P
Siem . Halsk '
SinnerAG.
Stöhr Kammg
Süd .Zucker
Ver. Deutsch

Nickel
Ver Glanzsco

Stahl
Westeregeln

206 -
119 .5 110
97 96 .7
117 .2 117 .5
103 ' 03 .5
151 .2 150

— 161 .7
148 148 .2
99 .7 99 .9
102 .7 103
145 1« .2
95 94
105 105 .1- 164
' " •5 120
140 —
46 7 46 .6
105 .5 105 .7

Zollst.Wsidho 51 .9 52 .4
Versicherungen

AII.Stutt .Ven 252 251
Dto. Leben
Mannh .Vert. 50 51

Kolonia werte
. OtavIMlne 12 5 12 5
>91Schantung 59 -5 59 .5

Frankfurter Kassakurse
15. 2.

Festverzinsliche
6 Reichsani .
Bad.Staat .
6 y2 HessVIktst .
Altbesitz
Schutzg. 1908

99 .1
96
96 .7
112 .2
10 .1

15. 2.

Stadt -Anleihen

6 Darmst. 26
7 Frankf . 26
6 Heidelb. 26
8 Ludwlgsh 26
3 Mainz 26
o Mannh. 26
6 Mannh. 27
8 Pforzh. 26
8 Pirmas. 26
3 B.-Bad. 26

90 .6
91 .5
T
91

93 .90 .5
92
91 .9

Sachwerten !eih . n

(ohne Zins

6 B.-Bsd. eil 24
6 GroSkr. Mhnv 23 16 .30
6 Mhm. St. Kohl . 23 —
7 Bad.Kom . Gold. 26 94 .5
3 Bad. Kom . Gold. 30 —

Fl. Hyp .B. 6
Meln . Hyp . B. 6 9

9
I :

z

Pfalz . Hypothek .-Bk,

8 Reihe 2—9
4% Liquid , o

96 .5
99 .7

Rhein. Hypothekenbk
8 Reih « 5—9
8 .. 18—25
8 f» 26—30
8 .. 31
8 .. 35
8 Gold K.R. 4.
7 Gold R.10-11
7 Reihel7
6 Reihel2—U
4ft % Liquid .

96
96
96
95 .7
96
95 .!
95
96
96
99 .5

6 Rh.Westl . G. Hyn 95 5

Württemb . Hypoth.-Bk.
8Sorlaln . il 97 .2

WOrtt. Credltverein .
8 Reiha 1 97 .2

14 2 15 2

Aktien
Bankaktien

Bad. Bank 123 .7 123 .7
Bayr. Hypoth.

u. Wechselb 91 .5 9 *. 5
DD.Bank 84 -5 83 .7Dresdner 84 .5 83 7
Ff. Hypoth . 9? 97
Pfalz . Hypoth. 97 2 —
Rhein . Hypoth | 26 125 .5
Wtb . Noten —

industri eaktien
Löwenbräu
Brauerei

Pforzheim
Eichb W

A.E. G
Bad.Masch .
BrownBov.
Cem. Heidelb
Daimler
Dt. GoldSilber

Linoleum
Verlag

Dykerh. Wid.
EnzingerUnior
Eßl. Masch
JGFarben
Gritzner
Grün-Bill.
Haid & Nei
Hochtief
Holzmann
junghans
KleinSchanz

186 186

91 91

75 75
113 .5H6
52 7 52
206 207

- 135. 2
69 69_
108.5 109

- 74
142.9 141 .2
34

_
34 ^

9

34 33
108 .6 108 .5

80 -
77 .7 79

14
Knorr C. H
Kons . Braun
Lahmeyer
Lechwerk«
Lud . Walzm
Mainkraftw
Metallges.
Rh .Elekt .V0r2
11 Stamm

Röder Gebr
Schuckert
Seil Wölfl
Siem .&Halsk "
Süd .Zucker
Ver. Dt.Oei
Zellst.Aschatt
Zellst.Waldho

657

2 15
179

l9 9 H 9
120 t ? 0
89 .7 89 .5
95 .6 95 .5

110 109.S

145 ' 44.7
164 ' «4 2

ii 7 if 2

Montanaktien
Buderus 91 .191 -2
Gelsenkirchen '
Harpener
Aschersleben
Saizdetschl.
Westerrege n
Klöckner
Mannesm.
Phönix
RheinbraunK
Rheinstahl
Salz Heilbr
Ver . Stahlw

105.51

ni %\
siitsj
96 . 596 5
181 181
47 46 7

Zaichenerklärung 1
— kam " ngebot «ao
+ keine Nachfrage
* repartiert
t ejd .
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Ab heute
EIN FILM VON SPORT UND LIEBE !

Der große Richard -Eichberg - Fllm
Nach dam gleichnamigen Lustspiel mltt

MAGDA SCHNEIDER
WOLF ALBACH - RETTY

THEO LINQEN
TINA EILERS / HUBERT V. MEYERINCK

Beginn : 4.00 6.15 8.30 Uhr
Sonntag ab 2.30 Uhr

GLORIA
SO . i 1. 30 , t .00 , «.15 . 8.30 — WO . : 4 .00 , «.15 , 8.30

Badisches
Staatstheater

Samstag , den IS . Februar 1935
G 17 . Th . -Gem. 901— 1000.

Zum erstenmal

Kameraden von heute
Lustspiel von Lothar Sachs .

Regie : v . d . Trenck. Mitwirkende :
Ermarth , Ervig , Genter , Dahlen , Ernst ,
Höcker , Kloeble , Kreuter , Kühne , Ma °

thtaS , Prüter , Schulze,
ilafang 20 Uhr Ende 22 .15 Ahr

Preise C (0,80—4,60 XH )

So ., 17. 2 . Abend» ! Neu einstudiert :
» er Freischütz.
Fasching im StaalStheater ! Der Vogel-
Händler ( Neufassung ? — Val . Haller

( Berlin ) a . ® .

Hotel Sonne
KreuzstraBe 33 Telefon 1848

Samstag x

Kappen - Abend
Verlängerung

Sonntag :
Heiteres Familien • Konzert

Stimmungskapelle MAACK

Aus meiner

Purfümerie-
AbteM

Zahnpasta große Tube —. 25
kleine Tube —. 10

Mundwasser Fl. —.50 , —.25
Zahnbürsten mit Garantie

- .75, - .50 , - .35, - . 25
Birkenwasser Flasche —. 50
Portugal Flasche —. 50
Shampon für helles und dunkles
Haar Doppelpackung —.10
Flüssiges Shampon

Flasche —.50 , —.25
Kölnisch Wasser 70 %

1.—. - .50, - . 25
Rasierseife Stange —.25, —. 10
Rasierklingen

10 Stück - .90 , - .50 , - .35 , - . 25
Rasierpinsel 1.—, —. 75 , —.50 , —. 25
Raslercreme Tube —. 25
Toilettenseifen In jeder Preislage

ca. 40 verschiedene Sorten

Ein Spezial -Porzellan -Schaufenster
mit erlesenem deutschen Edel -
Porzellan — aparte Tafel - und
Kaffeeservice — ist in Arbeit .
Das ausführende Lehrmädchen Ist

am Schaufenster -Wettbewerb
beteiligt und bittet , das Schau¬
fenster am Sonntag zu besichtigen

MüUer s
ßazat

KAISER STR .

FERNSPH.-771B

b a I der Hirschstraße

Das Geschäft ,
das sich viel Mühe gibt

HEUTE
SAMSTAGMuseum

In den dekorierten Räumen

1 . KOSTÜM- BALL
ORCHESTER ERNO WALTER

(Bis 5 Uhr morgens geöffnet )

Montag , 18 . Februar : Kinder - Kostümfest

• Cafe Bauer
Heute Samstag : KOSTÜM BALL

BORDFEST mit Aequatortaufe und

Preisangeln TANZ 0i . Ratskeller

Sonntag , den 17 . Februar Im Ratskeller

TANZ IM URWALD #

Jabaret

lOland
Heut «

Premiere
des neuen

Programms
Ein Abend

der

Stimmung
•

Morgen
Sonntag

'
ach mittags-

Uor^ siiuiig
Kleine Preise

GROSSER

LUMPEN - BALI
Polizeistundenverlängerung

Morgen Sonntag
unterhält Sie Ugm . Ballauf unserem ■

der wirklich sehenswerte
Musikal -Clown Bolli

Wenn Beck die Möbel transportiert
Ist größte Vorsicht garantiert .

Gg . BECK » Möbeltransport
Spez . Ferntransporte ,Karl iruhe ,
Georg - Friedrich -Str . 26, Telefon 668f

Vermietungen

7-Zimmer -
Wohnung

Nähe Stadtgarten ,
mit allem Zubehör ,
Zentralheiz ., beste
sonnige Lage ohne
vis ä vis, auf 1. 4 .
35 zu verm . Näh.
Telephon 4676.

Schirmerstr. 3 » .
6 -Zt .-Wohnung , gr .
Veranda , Ballon ,
sofort od . später z.
vm. Anzus .3—IMA1.

5'3 . '5Wng.
mit Bad

Gartenstr . 42 sof . z.
verm ., anzuf . zw .
12—2 Uhr , durch
Gerber , Gartenstr .
Nr . 30. Tel . «31 » .

Z -3immer -
Wohnung

II . Stock , mit Bal¬
lon u . Mans ., aus
1. April a . verm .
Ang. lt . Nr . 4390
ans Tagblattbllro .

Möbl . Zimmer
m . 1 od . 2 Betten
sofort zu vermtet .
Markgrafenstr .tOII .

MM. WM
Stadtmitte , vom
13 . Februar an zu
vermieten . Lamm-
strafte 12, II . St .

Mietgesuche
Aus 1 . Juli - der

früher schöne
4—5 - Z. -Ulohnung
gesucht . Karlstor oh .
Hauptpostnähe be¬
vorzugt . Oss. unter
Nr . 4443 ans Tag -
blattbüro erbeten .

Einf . möbl . Zimm .
od . Mans . , West-
od . Mittelst , ges .
Ang . U. Nr . 4461
ans Tagblattbllro .

Stellengesuche

34jähr . gewesener
kfm . Angestellter ,

llber 20 Jahre lang
sportl . aktiv, 4 I .
lang ornithologtsche
Praxi » ,

sucht
bei Sport , natur -
wtssensch . Institut ,
LandwirtschastSbüro
od . ähnlichem ; Be<
zahlnng Nebensache.
Zuschriften u . Nr .
4310 ans Tagblatt¬
büro erbeten .

Offene Stellen

Gesucht wird auf
sofort tüchtige

Büglerin ) für
Herrenwäsche . Nor
mittags zu melden
Kaiserallee IS , II

Tüchtiges
Allein -

Mädchen
in größeren Haus
halt . f . l . 3 . ge -
sucht . Vorzustellen
mit Zeugn . nachm.
Amalienstr . 2« , II .
Tücht .. selbständig .
Mädchen

in Küche u . Hau «-
halt persekt, zu
3 Personen , per
sofort oder 1. 3 .

gesucht. Mottle »
strafte 41 , parterre .

Kapitalien

jeglicher Art , bei
Kasse >of. z. lau -
fen gesucht städt .
ländl . Besitz . An -
geb . u . Nr . 4456
ans Tagblattbllro .

Anzeigen
steigern den

Amsah !

Und Samstag

Strümpfe
Bu rchard

„ Glrh künstlich « Waschseide . . 1 . 65

1 .95„1001 " Mattgold, kOnstllcha
Mattseide

„999" Kunstseide mit Flor
plattiert 1 . 90

Garantie für Jedes Paarl

^utxftatxL
Beachten Sie bitte unser Spezialfenster

Restaurant Kaiserhoff
Adolf - Hltler - Platz

KAPPEN - ABENn

flMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIl.

I Fachkundige Beratung
für KARNEVAL und |

I Trachten - Kostüme I
Reichhaltige Auswahl In |
allen einschlägigen Artikeln =

I Gebr . Ettlinger
■ IllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllHIIIIIIIIIIIIIIIIIlf

Verkäufe

Küchen
not ., Int ., mod.
Form , ISO cm ,

Büfett mit Kühl -
schrank u . Tonnen -
einsatz usw . mit
Tisch und Stühlen .

Siiih 148 .—
Karl Hummel ,

Schreinermeister ,
Rudolsstr . 21 .

Zu verlauf , tadelt .

NOMWe
lohne Tisch ) , Glas -
schränk , nußb . Pol.,
Spiegel I. Goldr .
96/62 cm , f . Schnei -
derin geeig ., zwei
Korbflaschen, z. An-
setzen . Anzuseh . v .
10— 12 u . 3—S U .
Boeckhstr . 50, IV , l.

Kebr ., gut erhalt .
Kinderlaufstall

zu verlauf . Anzns .
Murgstrafte S , I ,

Weiherseld .
1 Paar Ia Java ,
Kapol -Matratzen ,

p . St . 49,SO , fow.

Keegras
Matratzen , p . St .
ss m , 100/200 , f .
Ehebetten zu Verl.
Alrecker .Polst .-Werl
ftätte , Kaifrrallee 1,
am Mühlb . Tor .

SamstagQurcfjard
Oberhemd bunt, Popeline 6.90 5 .90

Oberhemd weis, Popeline, mit
Ersatzmanschetten 4 . 90

Sporthemd mit festem Kragen 3.90

Herren -Kragen Mako , 4fach -.50

Herren -Kragen mit Leinen-
decke , i fach , moderne Formen -.75

Selbstbinder reine Seide , elnfarb. - .95

Selbstbinder reine Seide
moderne Muster I . tU 1 . 45

Herren -Socken
Wolle mit Kunstseide 1 «W 1 . 45 1 . 20

Burchards Reklame - Oberhemd
Bemberg -Kunstseide , mit 2 Kragen , Biele¬

felder Fabrikat , moderne Farben . . 9 . 80

uvciuuxl

Bei der Ortsbaukontrolle Heidelberg
ist die Stelle des

II . Beamten
baldmöglichst zu besetzen .

Der Stelleninhaber muß das Staats
examen an einer mittleren technischen
Lehranstalt ( Baugewerlschule , Tech
nilum usw .) abgelegt , möglichst um-
lassende Erfahrungen im Baupolizei -
dienst ( Behandlung von Baugesuchen )
haben und zu selbständigem Arbeiten
besähigt sein . Bevorzugt werden nicht
llber 35 Jahre alte Bewerber , die schon
in ähnlichen behördlichen Stellungen
erfolgreich tätig waren .

Die Beschäftigung erfolgt fllr die
Dauer eines Jahres auf Probe . Bei
Bewährung ist — vorbehaltlich der Ge
nehmigung des Stadtrats — nach SIS
lauf des ProbedienstiahreS mit der
Uebertragung einer planmäßigen Be
amtenstelle der Besoldungsgruppe 4 b I
der städtischen Besoldungsordnung
( Grundgehalt 3SS0—5000 RM .) , mit
Ausrllckungsmöglichleit nach Besol¬
dungsgruppe 4,a zu rechnen . Beim
Vorliegen besonderer Umstände könnte
auch die Gruppe 4 a ( Bauoberinspel -
tor ) zugebilligt werden .

Bewerbungen mit Lichtbild, auSfllbr -
lichem Lebenslauf , Belegen llber die
bisherige Tätigkeit — beglaubigt « Zeug
niSahschristen —, über die politische
Einstellung , sowie llber die arische Ab
stammung find sofort einzureichen an
Oberbürgermeister der Stadt Heidelberg

— Personalamt —.

Baden - Baden
Zwangs -Versteigerung

Im Zwangsweg versteigert das
Notariat am Dienstag , 12. März 1935.
vorm . 9 Uhr, in seinen Diensträumen
in Baden -Baden , Vincentistr . 5 , S. St .
das Grundstück der Berta geb . Kunz
mann , Ehefrau des Glasermeisters
Philipp Bögtle in Grötzingen auf Ge -
markung Baden -Baden .
Durlach

Zwangs - Versteigernng
2 V . T . 46/32

Im Zwangsweg versteigert das
Notariat am Mittwoch, 10 . April 1935
vorm . 11 Uhr , im Rathaus in Wösch -
dach die Grundstücke der Karl Daum
Witwe , Frieda geb . Schlegel in Wösch -
bach und das Grundstück des Maurers
Johann Fuchs in Wöschbach auf Ge-
markung Wöschbach .

Notariat II
als Pollstreckungsgericht .

Jekt 40 Seiten ? Monatlich nur 86 Psg frei ins HauS

Kaufgesuche

ScMMr
gebraucht zu kauf,
gesucht . Kapellmstr .

Greinte , öasi
vdeon .

Tiermarkt
Zu verkauf . lOjähr .

Schwarz -
Braunwallach
160 groß , geeignet
für Metzger und
Handelsmann . Zell
bei Bühl , H . Nr . l .

Amtliche Anzeigen
( Amtl . Anzeigen entnommen )

Elchesheim
Stammholz -Verkauf

Die Gemeinde Elchesheim , Amt
Rastatt , verlaust am Mittwoch, dem
20. Febr . 1935, in ihrem Gemeinde -
wald nachfolgendes Stammholz : 101
Stück Eichen von 2,30 fm abwärts ,
11 Eschen von 1,45 fm abwärts , 39
Hainbuchen von 0,32 fm abwärts ,
10 Kirschbäume von 0,60 Im abwärts ,
außerdem 1 Ulme , 2 Akazien, 2 f .
Pappeln und 1 Weide . Zusammenlunst
und Abmarsch um 10 Uhr am Rathaus .

Der Gemeinderat :
Heck , Bürgermeister .

K arlsruhe
Die vom Stadtrat Karlsruhe bean

tragte Neueinteilung der aus Gemar -
lung Karlsruhe gelegenen Grundstücke
Lgb . Nr . 11915 , 11912 , 11912 a
11 908 , 11 909 , 11 913, 11 907 a .
11 907, 11 906, 11 909 a , 11904
11 905, 11 910, 11 911 , 11 914 und
11 912 a wurde durch Erlaß des Herrn
Ministers des Innern vom 5 . Februar
1935 Nr . 11 202 nach Maßgabe deS
darüber entworfenen , vom Stadtrat ge
nehmigten und mit entsprechendem
Vermerk deS Ministeriums versehenen
Planes vom 22 . September 1934 auf
Grund des 8 19 des OrtSstraßengesetzcS
sür vollzugsreif erklärt .

AlS Zeitpunkt für den Uebergang des
Eigentums und der Rechte dritter Per
sonen wurde der 1. März 1935 be
stimmt.

Karlsruhe , den 11 . Februar 1935.
Badisches Bezirksamt

Abteilung II . O .-Z . 6

Mittelberg
Brennholz - Versteigerung

deSForstamts Mittelberg in Ettlingen .
Dienstag , 19 . Februar 1935 , vorm
9 Uhr , in der Bergschmiede im Holz-
dacht » !, aus Abt . 83 , 84 , 85, 86, 87 ,
88 ( Forstanwärter Heckmann, Spiel¬
kers ) , 470 Ster , meist buchene Schei'
ter und Prügel ( neues Holz) und 20
Lose Schlagraum , aus Abt . 88 , 57 Ster
Buchenscheiter (altes Holz, davon versch .
Lose bereits verkauft ) : auS Abt . VI .
102, 103, 107, 108 , 109, 113 ( Förster
Geifert , Langenalb ) 280 Ster meist
Buchen- und Tannenscheiter , aus 107,
108, 9 Lose Schlagraum .

Zwangs¬
versteigerungen

Zwangsverftelgerung
Montag , den

18 . Februar 1935,
nachmittags 2 Uhr ,
werde ich in Karls¬
ruhe im Pfand -
lokal, Herrenstraße
Nr . 45a , geg . bare
Zahlung im Voll-
streckungSwege ös-
lentlich versteigern :
2 Büfetts , 2 Kre-
denzen , 1 Auszieh -
tisch , 1 Chaiselon -
gue , 1 Eßzimmer ,
IKlavier , ISchreib -

tisch, 1 Hobelbank,
Singer Nähma -

schine , 7 Taschen-
Uhren , 1 Sek .-Nor -
maluhr , 1 Regula -
teur , 1 Oelgemäl -
de , 1 Posten Da -
menstrümpse und
Herrensocken, 1 Da -
menpelzmantel , 2
Damenpelzjacken u .
a . m .

Karlsruhe , den
15 . Februar 1935.

Paul ,
Gerichtsvollzieher .

PfWer-
MsleigeriW
Am 'Mittwoch, d.

20. Februar 1935,
von 9 biS 12 Uhr
und von 14 Uhr
an , findet im Ver-

stsigerungsraum
des Stadtischen

Leihhauses , Tchwa-
nenslrafte 6, zweiter
Stock , die össeitt-
liche Versteigerung

der verfallenen
Psänder uont Mo-
nat Juni 1934,

Nr . 10 872 bis mit
Nr . 12 996 und
Nr . 53 321 bis mit
Nr . 53 958, gegell
Barzahlung statt .

Zur Versteigerung
gelangen :

Kosser, Schuh-
werk.Herrenkleider ,

Wäsche , Stosse , Ae-
stecke, Feldstecher,
goldene und sil -
berne Uhren , Ju -
welen, Musikinstru -
mente, Radio usw.
Etwa noch vorh »n-
dene Fahrräder , lt.
Nähmaschinen kom¬
men ab 14 Uhr zur
Versteigerung .

Der Versteige-
rungSraum wird H
Stunde vor Ver -

steigerungsbeginn
geöffnet . Die Kasse
bleibt an dem Ver -

steigerungstage
ganz und am Tag «
vorher nachmittags

geschlossen .
Karlsruhe , den

31 . Jan . 1935.
Städtische

Psandleihkaffe .

Oiinderstrümpfe

Ibei
9. Scfj

Werderplatz — Mühlburg

Donnerstag , 21. Februar 1935, vorm.
9 .30 Uhr , in der „ Mühle " in Mnrx -
zell , aus Abt . II . 21. 28 , III . 69 , 70 ,
71 ( Forstanw . Kern , Marxzell ) 590
Ster , meist buchene, eichene , tannene u .
sorlene Scheiter und Prügel : aus
Abt . II . 3», 48 , 63 ( Forstanw . Rieg -
ler , Metzlinschwand) 296 Ster , meist
buchene und tannene Scheiter und Prlt ->
gel und 10 Lose Schlagraum .
Offenburg

Brennholz -Versteigerung
der Evang . Stistungsverwaltuag Offen-
bürg am Dienstag , 19. Februar 1935,
oorm . 9 .30 Uhr , im „ Rappen " in Lahr
aus den kircheneigenen Waldungen

1. von Gemarkung ReichenbxH b. 8 .1
Distr . V—VII Hahnert , Eichberg und
Schindel : 347 Ster Scheiter und Prll -
gel : buchen, eichen , gemischt , Nadel,
meist buchen, 5 Lose Schlagraum . Vor -
zeiger : Forstwart Fehrenbach in Rei-
chenbach b . L. ;

2. von Gemarkung Schönberg d. L. t
89 Ster Scheiter und Prügel , buchen,
eichen , gemischt, nadel , meist buchen,
1 LoS Schlagraum . Von derselben Ge ,
markung werden nach der Versteige-
rung 790 Baustangen 1.—5. Klasse und
Hopfenstangen 1.—4. Klasse in kleinen
Losen unter der Hand abgegeben . Vor -
zeiger : Forstwart Haag in Schönberg
b. L. Bei Barzahlung innerhalb 3 Wo -
chen 3 Prozent Rabatt , bei Sicherheit ^
leistung unverzinsliche Borgsrist vis
1. Oktober 1935.
Sasbachwalden

Iagd - Verpachtnng
Die Gemeinde Sasbachwalden , Amt

Bühl , versteigert am Freitag , 1 . März
1935, vorm . 10 Uhr , aus dem Rat -
Hause daselbst die Ausübung der 1113
Hektar großen Feld - und der 523 ha
großen Waldiagd in neuniährtge Pacht
vom 1 . Februar 1935 bis 31 . März
1944, wozu Pachtliebhaber eingeladen
werden .

Der Entwurf der Pachtverträge kann
auf dem Bürgermeisteramt eingesehen
werden . Zur Versteigerung werden nur
jagdberechtigte Personen zugelassen.

Der Gemeinderati
Bruder .

Wiesental
Iagd - Verpachtnng

Die Gemeinde Wiesen!«!, Amt Bruch¬
sal, verpachtet am Samstag , 16 . Febr .
1935, nachm. 3 Uhr , im Rathau » die
Gemeindejagd mit einem Flächeninhalt
von 1696,30 ha Ackerland, Wald und
Wiesen, eingeteilt in drei groß « Jagd -
bezirke, und zwar :

Bogen I mit 511,05 ha Ackerland,
Wckld und Wiesen:

Bogen II mit 606,10 ha Ackerland
und Wald :

Bogen III mit 579,15 ha Ackerland
und Wald .

Die Verpachtung erfolgt für die Zeit
vom 1. Februar 1935 bis 31 . März
1944. Für die Verpachtung gelten die
Bestimmungen des ReichsjagdgesetzeS.

. ,ra;non "im Karlsruher Tagblatt
Jtfßtne JtnZGlSQ" sind6munderfolgreich

9f Bedeutend ermässigte Preise für Private.
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